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Anfro.ge 

der Abgeordneten !.:lr. IWTZINA 
und Genossen 
an den Bundesminister für Bauten und. Technik . 
betreffend die Finanzierung der Bundesstraßen in T • 

J.Jlnz 
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Die 'wirtschaftliche Dynamik der Stadt Linz erfordert eil:" .\ 

leistungsgerechtes Straßennet:;::. 

Dah~r wurde schon seit dem Jahre 1964 intensiv daran g~~~beit~t, 

den von der lvestautobahn nach Linz führenden .Autobahnztlbr.:Lnger .' 

';'Mitte auszubauen. Im Zuge der von der LandeshauPtstadt:i:~Pl'~~~cen 
Ostumfahrung roi t der·2. Donaubrücke soll·te. diese sogenann4;e~.""~;'~" :e·'., ... . 

Osttangente unter anderem auch für das Einzugsgeb:i,et aus dem ... ' 

Mühlviertel wirksam gemacht werden. 

Da dieses große Vorhaben die finanzielle Leistungskraft der 

.\ Stadt Linz übersteigen mußte, hatte das Bautenministerium in 

Anerkennung der hohen Verkehrsbedeutung dieses Straßenzuges 

einen Vorschlag ausgearbeitet, der die Ubernahme~er Baukosten 

,durch den Bund w~itgehend erm6glichte. Dasbe~ughabende Ub~r-
-." I', 

· einkmnluen wurde am 27. 10. 1967 geschlossen und sah vor, daß 
"1<..",:," ",,',,:r 

die durch Linz führenden fünf Bundesstraßenabschnitte auf diese 

neueOsttangente konzentriert und diese fünfSt~aßen.dafütaus· 

· dem Bundesstraßennetz exkameriert werden', Die diesbezügrj;·Cli:e~?!':'i.X"': 
Verordnung. wurde im B}1ndesgesetzbla tt 'Nr. 54/68 veröffe}'ltlicht.· 

• Im Rahmen dieses übereinkommens verblieb. der Stadt Lin~:,no'ch . 

'ein I{os·t,~nant$il . 2M .l,eisten< .. 

Bereits damals hat das Bautenministerium sich grundsätz:iich dazu 

>verstanden, daß diese Osttangenteals Alltobahn anzuerk~nheI1 sei., 
es ' ',. 

womit den diesbezüglichen Vorstellungen der Oberösterreichischen 

Landesregierung und der Stadt LinzRechnUng trug'~' Die Osttangente 
, . 

als Autobahn auszubauen und aus Autobahnini.tteln voll' zu firiänzi.eren, 

ist durch das Verkehrsaufkommen in jeder Heise .. gedeckt. 
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In dem nun vom Nationalrat verabschiedeten Bundesstraßengesetz 

finde·t dieser Gedanke nunmehr auch die gesetzliche Deckung. 

Es ist daher gerech:t:Eertigt, die im früheren übereinkormnen fest­

gelegten l\uf~,.vendungen, die von der Landesha.uptstadt Linz zu 

tragen sind, durch den Bund ab nun zu übernehmen. D~e Stadt 

Linz hätte n~ch dem derzeitigen Stand noch rund 150 Millione« '" . 

Schilling. aufzuDl"ingen. 

Die gefertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

A n f .r a g e .. 

Sind Sie bereit, nach der nun erfolgten Aufnahme der Osttangente 

Llnz in däs Verzeichnis der Autobahnen die Stadt Linz yoh den im 

Übereinkorn.;:nen .. lms dem Jahre 1967 übernommenen res tl icllen, 

finanziellen Verpflichtungen zu eritlasten? 

. ~ ~ .' 

" ' . 
• 'I' 

,;," 
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